
wR'. «5. Dinstag den V» März »8«o.

Z. 95. .1 (3) Nr. 3422j372
Zu besetzen ist die provisorische Einnehmer-

steNe bei dem k. k. Hilfszollamte in Cattinara
in der X . Diätent'lasse, dem Gehalte jährlicher
525 fl. ö. W, , dem Genusse einer freien Woh-
nung oder des systemmäßigen Ouarticrgeldes
und mit der Verbindlichkeit zum Erlag einer
Kaution im Gehaltsbetrage.

Bewerber um diese Stelle haben ihre ge-
hörig dokumentirlen Gesuche unter Nachweisung
der allgemeinen Erfordernisse, der bisherigen
Dienstleistung, der Kenntniß der italienischen
Sprache, der abgelegten Prüfungen, insbeson-
ders jener aus dem Zollverfahren und der Wa-
renkunde, der Kautionsfahigkeit und unter An-
gabe, ob und in welchem Grade sie mit Finanz-
Beamten des steier.'illyr.-küstenl. Finanz-Verwal-
tungsgebietes verwandt oder verschwägert sind,
im Wege ihrer vorgesetzten Behörde binnen -i
Wochen bei dem k. k. Hcmptzollamte in Triest
einzubringen.

K. k Finanz-Landes-Direktion. Graz am
4, März »8<itt. ^

^ M I ^ V ^ ( I ) ' " ' Nr. l52l'
K u n d m a ch «l u g

von Vcrzehrungssteucr-Pachtvcrsteigerungen.
Von der k k. Finanz-Vezirks-Direktion in

Triest wild hiermit zur allgemeinen Kenntniß
gebracht, daß die EinHebung der Verzehrungs-
steuer vom Verbrauche des Weines, Mostes
und Fleisches in den nachstehend benannten po
litlschen Ortsgemeinden, und zwar:

l . Dolina im Bezirke Capodistria
'/. Nakla >> » Eessana
3 Seffana >> » ,̂
4. Sgonico » » »
5. Komcn » » Komen

«lif Grund der kaiserlichen Verordnung vom
^2. Mai »85!» und des Tarifes für die Orte
der l l l l . Tarifsklasse, auf die Dauer von ein
einhalb Jahren, nämlich vom l. Mai lstiO
b is» ! . Oktober l t t l j ! , im Wege der öffentlichen
Versteigerung verpachtet wi rd '

Den Pachtunternchmern wird zu ihrer Nicht-
«chnur vorläufig Folgendes bekannt gegeben:

I> Die Versteigerung wird für die Gemeinde
l. Dolina '
2- Nakla am 27, März 1800
^ Eessana

^ ^ . . am 28. März l l M )
>>. Sgonico "

^kl der k. k. Finanz-Vezirks-Direktion in Triest
^l^enommen, und wenn die Verhandlung an
"^ für jcdc Gemeinde festgesetzten Tage nicht
"ndlgt werden sollte, in der weiters zu be-
mmenden und l)ei der Versteigerung bekannt

ä" machenden Z^it fortgesetzt werden.

' ^ . ^ ' ^ " ' Ausrufspreiö ist bezüglich der Ver-
a.' irungsst^l^. ^^^ ̂ ^ dermaligen außerordent-
^.^'" Zuschlages zu derselben vom Verbrauche
^ Weines nnd Mostes für die Gemeinde
' Dolina mit dem Iahreöbetrage von 3^0 ss

. ^ ^ k l a , , , „ „ „^
' ' ^ ' ssana » « „ >, 3lN5 »
? ' ^ " U ' n „ „ „ ,> l<l:il> „
^ sgonico ^ „ » „ 24?U »
' "'züglich des steuerpflichtigen Fleischverbrauches
"<l l mit dem Iahresbetrage von l?<» f l.
»ll 2 ,^^
ll<! I " " " " ' !?" "
llcl ^ " " " " ^ "
^ ^ " " u » 'j<:8 )>

/ " '' " " » » 2<i0 «
')ln .-u! , mir dem Gesammtbetrage von 550 fl

^ " " " » l ' ' W »

^ '. " " " " " ' " "
'sterrrich-sche Währung ^st immt. " " ^ "

3. Zur Pachtung wird Jedermann zuge-
lassen, der nach den Gesetzen und der Landes-
verfassung zu derlei Geschäften geeignet ist.

Für jeden Fall sind hievon diejenigen aus-
geschlossen, welche wegen eines Verbrechens zu
einer Strafe verurtheilt wurden, oder welche
in eine kliminalgerichtliche Untersuchung verfal-
len sind, die bloß ans Abgang rechtlicher Be-
weise aufgehoben wurde.

Minderjährige Personen, dann kontrakls
brüchige Gcfällspächter werden zu der ^'izitaiion
nicht zugelassen, eben so auch diejenigen, welche
wegen Schleichhandels, oder einer schweren Ge-
fällsübertretung in Untersuchung gezogen und
entweder gestraft oder aus Mangel an Bewei«
sen von dem Strafverfahren losgezählt wurden,
und zwar die Letzteren durch sechs, auf den
Zeitpunkt der Uebertretlnig oder, wenn dieser
nicht bekannt ist, der Entdeckung derselben fol-
glnde Jahre.

4 Wer an den Versteigerungen Theil nel>
men w i l l , hat den dem zehnten Theil des Aus-
rufspreises gleichkommenden Betrag von
1. fm'sz'̂  fü»f Guldrl, für die Gemeinde Doliim
2. cinl,mi>?crt fünfzig Gulden ., „ » N.ikla
3.v!lrl'li!,dcrt sschz>a acht „ ^ ^ , Lessmia
4. zwcidlindcn » » n « Nomen
Ü.zwechnnoensitbziq drsi „ „ „ „ Sgolnco
in Barem oder in k. k. Staatspapieren, welche
nach den bestehenden Vorschriften berechnet und
angenommen werden, oder mittelst Real-Hypo-
thek als Vadium der Lizitations-Kommission
vor dem Beginne der Feildietnng zu übergeben.
Nach beendigtl'l- imitation wird bloß der vom
Brstblctcr erlegte Blt lag zlnückbehalren, den
übrigen Lizitanten aber werden ihre Vaoien zu.-
rückgestellt.

5. Es werden auch schriftliche Anböte von
den Pachtlusiigen angenommen.

Derlei Anbote (welche dermal dem Stempel
von :jll Neukreuzern für den Bogen unterliegen)
müssen jedoch mit dem Vadium belegt sei», den
bestimmten Preiöbetrag sowohl in Ziffern als
auch mit Buchstaben ausgedrückt eiithalten, und
es darf darin keine Klausel vorkommen, die
mit den Bestimmungen der gegenwartigen An-
kündigung und mit den übrigen Pachtbeding-
nissen nicht im Einklänge wäre.

Diese schriftlichen Offerte, auf deren Außen-
seite der Name der Gemeinde, für welche offe?
rirt wi rd, zu bemerken lst, müssen zur Vcr-
meidung willkürlicher Abweichung^ von den
Pachtbedingnissen verfaßt sein, wie folgt:

«Ich Unterzeichneter biete für den Bezug
»der Verzehrungssteucr und des dermaligen außer-
„ordentlichen Zuschlages zu derselben von (hier
»ist das Pachtobjekt genau nach dieser Lizita-
»tions.-Ankünoigung zu bezeichnen) auf die Zeit
»von . . bls . . l « den Pachtschilling von . . st. ̂
„ . . Nkr., sage . . fl, . . Nkr. österr. Währ.,
»mit der Erklärung an, daß mir die Lizitations-
»und Pachtbedingnisse, denen ich mich unbedingt
»unterziehe, genau bekannt sind, und ich für
»den vorstehenden Anbot mit dem beiliegenden
»zehnperzentigen Vadinm von . . fl. . . Nkr
»österr. Währung hafte,«

Datum
Unterschrift, Charakter

und Wohnung des Osserenten,

Diese schriftlichen Offerte sind vor der Limi-
tation bei dem Vorsteher der k. k. Finanz.Be-
zirks-Direktion in Triest
1. bezügl. d. Gemeinde Dolina
2. » >, „ Nakla b. 27. März l « U ^
3. » >, „ Sessana
^ " >, » Komen j
-'. » » « S g o n i c o ^ " " "

versiegelt zu überreichen und werden, wenn Nie-
mand mehr mündlich lizitiren w i l l , eröffnet und
bekannt gemacht, worauf dann die Abschließung
mit dem Bestbietcr erfolgt.

Sobald die Eröffnung der schriftlichen If ferte,
wobei die Offerenten zugegen sein können, be-
ginnt, werden keine nachträglichen schriftlichen
oder mündlichen Anbote mehr angenommen.
Schriftliche Offerte werden schon mit Beginn
der Stunde der mündlichen Versteigerung nicht
mehr zugelassen.

Lautet der mündliche und schriftliche Anbot
auf den gleichen Betrag, so wird dem Ersteren
der Vorzug gegeben, bei gleichen schriftlichen
Anboten entscheidet die Verlosung, welche so-
gleich an Ort und Stelle nach der Wahl der
Llzitations - Kommission vorgenommen werden
wird.

l i . Wer nicht für sich, sondern im Namen
eines Andern l izit irt, muß sich mit einer ge-
richtlich legalisirten speziellen Vollmacht bei der
Lizitationskommission ausweisen und ihr dieselbe
übergeben.

7. Wenn Mehrere in Gesellschaft lizitiren,
so haften sie zur ungetheilten Hand, d. h. Alle
für Einen und Einer für AUe, für die Erfüllung
der übernommenen Kontraktü-Verbindlichkeiten,

tt. Die Versteigerung geschieht unter Vor-
behalt der höhein Genehmigung, und es ist der
Lizitationsakl für den Bestbieter durch seinen
Anbot, für die k. k. Finanz.-Verwaltung aber
voll der Zustellung der Genehmigung verbindlich.

9. Der Ersteher wird mit Beginn der Pacht'
periode durch die k. k. Finanz-Behörde in das
Pachtgcschäft eingesetzt.

Derselbe hat zur Sicherstellung seines Pacht-
schillinges längstes binnen acht Tagen nach der
geschehenen Zustellung der Genehmigung der
Pachtoersteigerung den vierten Theil des für
ein Jahr bedungenen Pachtschillingcs alä Kau-
tion in Barem oder in öffentlichen Obligationen,
welche in der Regel nach dem zur Zeit deS Er-
lages bekannten börsenmaßigen Kuiswetthe, oder
in Staatsanlehenslosen von den Jahren l^39
und l.-54, die ebenfalls nach dem Kur. werthe,
jedoch nicht üder lhren Nennwerth angenommen
werden, oder in einer, von der k. k. Fmanz-
Bezirks-Direktion annehmbar befllüdenen Prag-
matikal-Hypothek zu erlegen, beziehungsweise
das Vadiunl bis auf diesn Betrag zu ergänzen.

lO. Den PachtschiUing l>U der Pächter in
gleichen monatlichen Raten nachhinein, am letz-
ten Tage eines jeden Monates, und wenn die«
ser ein Sonn- und Feierlag ist, am voraus-
gehenden Werkiage an die ihm bezeichnete Kasse
abzuführen.

, Dlr übrigen Pachtbedingnisse können bei
>der k, k. Finanz Bezirks-Direktion Triest, sowie
bezüglich der Gemeinde
1. Dolina bei dem k. k. Zollamte S t . Anna;
2. Nakla bei dem k, k. Steueramtc in Sessana;

! i l . Sessana » » » » » ,»
! 4. Sgonico» » „ » » »
5. Komen » » » » » »
in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen,
und solche werden auch bei der Lizitalion den
Pachtlustigen vorgelesen werden.

Von der k. k, Finanz Bezilks-Dircktion.

Triest am 3. März !!-<«<».

Z. 45!>. (3) Nr. « l t t .

K o u b u r s.
I n Krainburg ist die Bezirks-Wundarzten-

Stelle mit einer jährlichen Remuneration von
,2<» fl. ö. W. aus der Bezirks. Kasse in
Erledigung gekommen, zu deren Besetzung der
Konkurs bis zum 5. April l. I ausgeschrie-
ben wird.
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Bewerber um diesen Posten haben ihre
gehörig instruirten Gesuche bis zu diesem Zeit-
punkte aUhier einzureichen.

K. k. Bezirksamt Krainburg am i>. März
»86U.

Z. «3. u (3) N V 7 2 V .

V d i k t
Zur Hintangabe eines neuen Schulhauses

in Pradaßl wird die Lizitation auf den 24
März l. I . Vormi t tags lU Uhr allhicr an-
geordnet, wobei die Maurerarbeit nut dem
Matei ia le im Betrage von l k l l i i si. l ^ l r .
die Steinmctzarbeit pr. . . !<l2 » ^4^ »
„ Zinnnermannsarbeit . . 953 » l<»^ ^
» Tischlerarbeit . . . . 2 ! ) l « 37^ >,
^ Schlosser-u.Schmidarbeit 333 » 83^ »
» SplNglerarbcit . . . 40 » U5, »
» Glaserarbeit . . . . 85 » 3 Iz »
» 'Anstreicherarbeit . . . ^ 3 » 3«; ^
» Hafi icrarbcit . . . . <!6 » 25 »
» Gusiwaren . . . . 47 » !>l »

und die Schulcmrichtling . l ^ l l „ 25 »
zusammen . . 4023 ft. U kr.

öst. W . ausgerufen werden.
Der Baup lan, Kostenüberschlag u. die Lizi-

tationsbedingnisse können hier eingesehen werden.
K. k. Bezirksamt Krainburg am 4. März

Z. 94 . n (3) Nr . 3!)!).

Lizitatlvlls - Kuudmachunft.
Die hohe k. k. Landesregierung hat mit

Erlasse vom 22. Februar d. I . , Z. 23222,
die Herstellung einer gewölbten Brücke über
den Nanoschza - Bach bei Landoll im Vor-
anschläge für Professionisten und Material«? pr.
5,59 fl^ litt kr. öst. W. auf Kosten der Bezirks-
kassa bewilliget.

Zur Hintangabe dieser Baulichkeit wird die
Minuendo - Liznation auf den 13. April d. I .
Normitaq l<) Uhr Hieramts angeordnet, wozu
Unternehmungslustige mit dem 'Anhange ein-
geladen werden, dasi der Plan und die Lizi-
tationsbedingnisse Hieramts eingesehen werden
können, und das; die auf 523 ft. 4? kr. be^
rechnete» Hand- und Zugarbeiten von den^
Konkurrenz-Gemeinden zu leisten sein werden.

K. k, Bezirksamt Eenosetsch am <i. März
l8l!0.

Z. l t t l . ?l (2) Nr. Il8.

Lizitations Kundmachung.
Die hohe k. k. Landesregierung hat mit

dem Erlasse vom 26. Februar I t t iw, Z. 2740,
die Ausführung nachstehender Objekte genehmiget
und zwar:
1. Die Treppelwegöbrü'cke im D. -Z. 0^2 .3

der Gave in der Kumlanka, im Betrage von
«19 ft. 37 kr. ö. W. und

2. Die Uferversicherung im D. -Z . O^l 2 3
der Save hinter Ratschach, im Betrage von
796 ft. 52 kr. ö. W.

Wegen Hiittangabe dieser Bauobjekte wird
in Folge Verordnung der löblichen k. k. 1!ande5<
Vaudirektion vom »2. 3)lärz l^ i i t t , Z, 6^tt,
die öffentliche Lizitation D i n s t a g den l <».
A p r i l !tt<>0 von 9 bis l 2 Uhr Vormittags
beim k. k. Bezirksamtc in Ratschach abge-
halten werden.

Jeder Bewerber l)at vor der Lizitation das
fünfperzentigeVadiumdcr veranschlagten Summe
entweder im Baren, oder in anderen annehme
baren Kautionöeffekten zu erlegen und im Er-
stehungsfalle auf zehn Perzent des Anbotes zu
erzeugen.

Schriftliche Offerte, welche vorschriftsmäßig
verfaßt, mit 36 kr. Stempelmarken verschen
und mildem entsprechenden Vadium belegt sind,
dann an der Adresse die Aufschrift: »Offert
für (ist die Benennung des Objektes einzusetzen),
enthalten, werden bis zum Beginne der Lizita-
tion beim k.k. Bezirksamte Ratschach angenommen.

Die näheren Bedingnisse, die jedem Ve-
wcrber bekannt sein müssen, können Hieramts
eingesehen werden.

K. k. Baunxpositur Ratschach am »5. März
I8UU.

Z. 9 l . :l (3) Nr. ,44.
Straßenban Limitations Kundmachung.

Wegen Uebernahme der auf den Rcichsstraßen des Adelsbcrgcr k k. Baubczirkes für
das Verwaltungsjahr ltttil) mit dem Erlasse der löblichen k. k. Landcsbaudirektion vom 29.
Februar l k l i l l , Z. 4303, zur Ausführung genehmigten Konservations- und Rckonstruktions-
bauten nebst Lieferung des Straßenbauzeuges wird die Minuendo-Versteigerung bei dem löbl.
k k. Bezirksamte in Adclsberg am 28. März l»«9 von 9 bis l2 Uhr Vormittags abgehal-
t n und die Ausbietung nach den einzelnen Bauobjekten vorgenommen werden, als:

^ Aufdem Fiskalprei«

^ Stra- B a u o b j e k t e ^ . W^g.

K "̂äuge ^ 7 i l . l ! ^
' ^ " ^ '!

1 Rekonstruktion zweier Durchlässe im Distanz-Zeichen I V D l und IV^» 4 29-t i 72
2 ^ Rekonstruktion der Leistenmauer in Adelsberg im D.-Z. V W > l und !

^ V l l ^ l 2 »55 l 5
3 ." Rekonstruktion der Leistenmauer am Smolevoberge im D.-Z. V t l h l »

" bis lX^U l l 9 35
4 Herstellung eines gepflasterten Seitenrigols in Adclsberg im D . -Z .

V l l ^ 2 3 28 l 5 ,
5 Konservirung der Rakitnik-, Seuze- und Petcline-Brücke im D. -Z.

^ 0^5 tt, h ! -2 und l j i 5 3«3 92
tj 8 Herstellung eineö neuen Durchlasses im D. -Z . 0^4 5 beim Kreuz

-, vor Ratitnik 114 05
! 7 ^ , Rekonstruktion der verfallenen Leistenmauer im D . - Z . O^U-l bei

Huditsch und O^l-2 bei Saloch 45U 55
8 Rekonstruktion des gewölbten Durchlasses im D. -Z . ( h l I - 1 2 per

^ 8cnvvlnmti 256 59
9 ^ Rekonstruktion deS Durchlasses im D.-Z. ( ^ l 3 - l t in Lositzc . . 2 N 22

IN .3 Rekonstruktion des Durchlasses im D.-Z. h l 4 - ! 5 vor Wippach . 98 ^ »«
I I W Rekonstruktion der Leistenmaliern im D.^Z. 0^6-6 am Rebernihaberge ^79 ! 52
12 ^ Rekonstruktion der Leistenmauer im D.-Z. l^U-l in S t . Veiter Ebene 2W 4«
13 ^ Rekonstruktion der Stütz- und Parapetmauern im D. -Z . i ^ 3 - l 4

». am Gazhkabache 3ll> 7 l
14 . ^ Rekonstruktion der Leistenmauer im D.'Z l l j l l - !2 beim Sapuscha^Bach 25 l 22
15 c^ Bei- und Aufstellung von K3 Stück Randsteinen in verschiedenen

Distanzen, vom D.-Z, (h<> bis hl> I«2 «N
,<j ^ Herstellung cincS Durchlasses im D. -Z. V l h l 5 bis V l W ) bei z

3 Mersnik l l 9 - 83
»7 ^ Erweiterung des Engpasses im Orte Zell im D.-Z. V lh»-2 . . 25,3 47
,8 -2 Ntt» 93
l9 3 Bei- und Aufstellung von tili Stück Randsteinen in der Strecke von

^ D.-Z. Vj2 bis V l l j 3 N>7 ^ 25
'/tt'slimmt- Anschaffung des neuen Straßcnbauzeugcs 358 , <»8

liche j !
! Zu dieser Vcrsteigerungsverhandlung werden
Unternehmungslustige mit dem Beisatze einge-

laden, dasi Jeder, der für sich oder als legal
! Bevollmächtigter für einen Andern lizitiren wil l ,
das 5'/„ Vadium des Fiskalpreises von dem
Objekte, für welches ein Anbot beabsichtiget

>wicd, vor dem Beginne der Verhandlung zu
^Handen der Vcrsteigerungs-Kommi,jion zu er-
legen oder sich über den Erlag desselben bei
irgend einer öffentlichen Kassa mit dem Leg-

, scheine auszuweisen hat.
Schriftliche, nach Vorschrift des §. 3 der

allgemeinen Vaubedingnisse verfaßte, mit dem
! 5°/„ Reugclde belegte Offerte^worin das Anbots

wenn solches auch für alle Bauobjekte gestellt
werden sollte, dennoch für jedes Objekt speziell
ohne jedem Vorbehalte, einer Ausnahme oder
Bedingung mit Ziffern und Buchstaben anzusetzen
ist, werden bis zum Beginne der mündlichen
Versteigerung angenommen.

Die allgemeinen und speziellen Baubeding-
nisse, so wie auch die sonstigen Bauakten und
Pläne können täglich in den gewöhnlichen Amls?
stunden bei dem gefertigten k. k. Vaubezirks-
amte und am Lizitationstagc bei dem löblichen
k. k. Bezirksamte in Adelsberg eingesehen' werden

K. k. Baubezirksamt Ade'lsberg am IU. März

Z. »<"> ll (2)
Lizitationö - Ktt»du,acl,!tNss.

Von Seite des k. k. l i . Gendarmerie-
Regiments-Kommando wlrd Verlautbart, das;

, über die Lieferung von Maimschaftö - FedeV-
!bü'schen (nach Art'der Jäger) von c i ^ ü l2Ml
^ Stück fürs l. I . , den 2« d. M . Vormittags
eine Offert - Verhandlung in der Oekonomie«
Kanzlei des Rigimc>,ts abgehalten ivied.

Die schriftlichen Offerte müssen gehörig ge-
stempelt und mit dem 5"/o Vadium versehen
dem Rigimente eingesendet werden.

Vom k. k. ! l . Gendarmerie - Regimcnts-
Kommando. Laibach am 15. März I860.

Z 367. (!)) " ' Nr. 644.
E d i k t .

Von dem k. k. Vczirköamte Großlaschih. »ilö Gc<
licht, wivd l,'i»nnt l'ckdiint qlm^chl:

ES sci ülicr Ansuchen ocö M.M'iaö Grcbeuz von
Groplaschitz, grczru A»l^i> SUrim? jumor oml S^nö l l i .
uas, wegen ans dcm Vs^lcich^' ^om N. sseln-licU'
<ft66 schllldî sn 3l l fi. 30 kr. CM. <'. ^. c.. die drit.
,f nuf dcn 27. Icimicr l'. I - an^mdintc rrcklllmc
öffci'Oichc VcrNrigcsiiüg der. dcm L r lMn ^chöri^rn.

! im Grllndlii!chl> Oulenf.'Id ^nl) Nrklf. Nr. 14 um'kc"»"
il'lndcü Nci-llll^t z» S0snöl<'0'^ HS, Nr. 2ü, ini qc-
rickllich crhl)l>cnlü Schlihunq^wcrll's l'c» 22',i) fi. >'i kr.
CM., auf den 1 l . April d. I . Vormltt.^s lim !1 Uhr

vor diesen» Ger>chic mit ocnl AnhlUige ül'crlll,sien »vor'
dcn. dap die frilzubirtendc Nc^Iilät l)si dieser I''l)<en
Fcildiltlin^ auch unter dcm Sch^wlü^^vrrlhe an rcü
MtistblctrndlN liiülinislcqsl'cn wrrde.

K. k. Ve^rttlnut G'r>p!aschih, als Gericht, ",n
28. Jänner 1860.

Z. 3 7 2 . ^ 3 ) N l . 3?'
E d i k t .

V o n dem k. k, Nezilksamlc Landstsas,. als Of '
l icht , wird der unbrkannt wo l'lsiiidlichcn M^ l l ' '
Gerjovizh hiermit erinnert:

Es l)adc Geor^ Pelrizl) von UlUerridenza H^
Nr . 9, wider dieselbe die Klage auf Ancrkeimlma, ^^.
Eigenthums des Wemgcnlens Pust.. Nr. l«06 /^
Mof . i l ) , x„I> , „ - :n^ . 7 tai l l ier »856, Z, 3 7 . l'tt^
cnnts , i „gtdracht , woiübcr zur sliinmarischell ^^,"
dandluiig die Tagsalzmi^ auf den 8. M a i d. I . >'^,
9 Uhr mit dem Anha l te drs Z. 29 der a. O- ^ '
angeordnet, und dcr Gtklclglc» wegen uiibtka»"
AuscntyalttS Ocorg Nc'vos«! von Oberiil 'c"za ^
Nr. t» als l ' , ,r»ll) l- »cj n r iu in auf ihr, Gcsahr U
Kustcn l)sst,llt wüldc. ^..

D.ss»»" w i id dieselbe zu dem ^ " ^ " s t
ständigst, daß sie allenfxUs zu rechlcr Z»'t >'' ^
!,ll csscheinen , odcr sick eioen ander» S ^ c l ' " " . ,
!>>, bestellen und anhcr namhaft z>« "'achel' ^ ' '
widsiqci's diese Mechlss^chc mit dcm alilgest'l
.^(li atl'r v ' lh .n id l l l »reidcl, w i l d . 7

K k Bez>sksa>l>t ^andsiraß. alü G.licht, a"
I ä t l l n r i860.



Effekten- nnd Wechsel-Kurse
an der k. k. öffentlichen Vörse in W i e n

am !9. März ^860.
Affekten. Wechsel.

5"/. Matalliques W.9Ü Augsburg. . 1,4.25
b'/. Nat.-'.'lnl. 77,40 l Loildon . . 133. G.
Bansaftitii . . 57.5. ! K. s. Dulatm 6.29'/..
Krcditakttt» . l8«30 < !!

Oisenbahn Fahrordnu»lg
von Wien nnch Trieft. ^^___„

A b f a h r t A n k m ' f t

l i h T ^ M I i 7 Uhr ! M i x

P o s t z u g ? l r . I l ,
»on W i e « . . . . ssrüh 6 40 — ! —

„ G r a z . . . . N^chm. 5 2 « — ' —
„ i !a ib . ich . . . . Nocht« 1 ' 1« - ! —
ix T r i t s t . . . . Früh — — 7 z —

Postzna Nr . » : !
v.l! « i s » . . . . Mrnbe 8 , 40 — ' -

., « l a , . . . . sslüh » i 45 __ j -
,. U a i l ' a c h . . . . N.ich»,, l üU — > —
in T r i e f t . . . . 5>ll'.'!,ds — ^ — 7 ^ 34

Postzug N r . 2 : ! i
» o n T r i l s ! . . . . F r ü h st 1 5 — —

„ La i l ' ach . . . . Mittag 12 35 — ^ —
„ G r a z . . . . «l'l»dl! « 4 H — —
i n W i e n . . . . F n i h _ — 5 , 4 , 2

Posizug 37r. 4 :
v o n T i ' i e s t . . . . A l ' t i i d s st ! — — ^ —

„ i !^ i l ' . ich . . . . Naclils 12 — — ! —
« G r a z . . . . ,n>il, 8 l8 — ^ —
in W i e n . . , . N>ich,ü. __ ^ - 5 47

Fremdenführer in Laibach.
S p a r k a s s e ( I a b r m a r k t p l a 5 H,^us.Ns. 7^! ^ o n t a a ,

. Mlllwuch uuö «̂ amüaq von <, bis ! , llhs »i^smltlaqs,

P fauda l l l t t, d , n >as, I b ,l) i>!,!stHa. Du,!N,rsta>, l,„d

Fil ial-^Scompte'Attstalt oc. rr>«, östor. N°l^»al.

Anshilfs-.^tana - Verci l l , K̂ »dsch,,s!s.pl.,tz ?lr. 2,',̂ ,

s!,7lldc<< - Ältllsenin (!,« E>cku>g,l'aud!'>. Ml! n^lülhistüri'
sche» ui,d A»l>q»i la:> u-g l ! ,n» l i i l l>a>n. ftr>il > 'Znl, i l l : H u >> „ l >i ^
,!!>d O 0 !! !! , l st >l >, v»>, ,0 b!^ !^ U!) l . 5 s l m t> r ko»n > !! <! ch
Ullch ,,n .>n0,rn t a g s » l ' .m ! M ü s r u l - « I , s , o ö H>». D , s c h m a l ,
»leldc'n.

TVr historische Vrrcin fur Kraiu ĥ i l,ln rolnl.
Ulsundc' ,7, . > l v i ! v ° , ). ' ! ! ! ,>,. l,„t> U«!ls,!>s,>!»,»,lu:,<,, Da« l,'ok^l^
fl!>- di»> M l c q ü V d i r t»<,!i^!i vu, , >̂ — 7 Uhr Al>>'»t>«. s»»s! xf t , r ,

H e r r n V> ' l c>ne , '< ! f k r> i ^ r . offen.

K . k. ösfentl. B i b l i o t h e k sim Vckulgebä»^. ,, Ntock),
mit .^^,!i„» V>in0l'ü, 277,'j v i f l t i l , '̂ <8 Vlaller» , '̂Ufi L>'iidlarlci,
u«»> 3 i ^ l a o l i ! » 2 Oalcn und /z ^,,»mer» >>>lfqc»t.«t. Vcach.

l̂ >> Axglilt u»d G^pti'üibsr ül><r sp>z>s!l,<! AüM,Ide„ beim Herrn
NN'li0i!,.'s>il, so„st vo„ ,<, - ,H Uhr Vor > u»d vo„ i —? Uhr
9i>»<lm>!l,iqb !r.>irr i l „ t r i l l ,

.^ . k. ^alldlvirrlischaft.Gcsellschaft u„d dcr I u -
d u s t r l ^ - ^ i ' r e i l , i „ dtr O<>l,',devqusss H-i .c.Nr. >̂ 5>.

.^k. k. b o t a n i f c l i e r G a r t e n !,! d,r K,l l !Udt,r. i?orstabl
lemeilo der «z^m^uerlcn lUrucke." Fr , i , r Zu l r i i l . Votanisch>»r
«anncr Hlr» A»5r, K l e l sch m a n n.

. P o l a » a - H o f ( l a n r w , r t l , s c h a s i l i H e r Ve rsuch« .
^°>) ncl)>l i'cr Hüf^esci'l,^' l<»0 Thi^rarznci-^. KranN«!! > in t-tr
" " l ' r » >po ! a n ^ ' l l lorsta ^ ! " H,,us-Nr, h«. Fr>>!<r ^ u t r ^ l

l»,s^^tl)>ttidt'ö-ntomologisch, ><,>d Ionchiliensammlu»,». <l»S-
Und ^ ^ "^cr <l! do, Oroil^» Kl.nns aufgltundeil«, ÄNollutk,«

^"s^l>„.) I n o,.s ?ch,schk>, H.n's-Nr. 76.

zẑs ^ l l s l n o - ^ c r e i t t l(H,>sl»o,^bäul>f »ciGss der l?«,rnallsl),
Win s ' ^ " " ^'"" « Ut)r 5>'lil) bi i "> Ulir .>!d.'„oe a,öff»,l. i»,l
n , "lchlNlii i.,,,, bl'l!.lr!!>!!chs" »»d politisch«!, ^«>lichri!t!>», 5r , i , r
^ . " l l für M,!q!,.dss' ,?s<mde solle» eurch ^!>lql,»d,l ' iügcfuhri

<n>'„, Oirerl,o»s!liilglicd» vurg^^ül ,o«rd,„.
„ . . ^ ^ N ^ c » - V e r e i n <l'ln-st,r,,H.> H^icsistätl,). res>!.Kal'!.
l ick.""" ^ " l n F " ! y b>̂  >u Ul'r Al ,„dß i,,öff„cl, mil w's,, "schttl.
für «' ' "^^ ' lcbe» u»t> volii 'si'^» Z^Us^cittl!.. Frcier ^ u l r i l l
»«!,,!« / ^ ' " " ' 3r<-!nde <oUci> dur,5 Mit<,lii,e<l »ingfsllbr! »"d

Xremdeu Auzeifte.
D,'1 16. M ä r z >5li0.

H''. "^laf Rad.ßky, k. s. (^eü,i-al Major, v<?l,
^0'<- - H,. Pvdbo,, s. k, i^fzi'kö A^luikt, von Tlcff,,,.

Hl' Schoic'elschly, Hc,!»di>>j!»,>,l!!i, 00» Feistny. —
^V''- Dvcxzak, ^oistlneister, vo» Cubar.

5 89«. ^<l) "

Gesangs Unterricht.
Der ergebcdenst Gefertigte beehrt sich

anzuzeigen, daß er einen Lehrkurs im
Gesang fu r Mädchen Anfangs näch-
sten Monates eröffnen wird.

Das Honorar bei wöchentlich .1 Stunden
betragt 1 fl. p -̂ Monat. —Zugleich ertheilt
derselbe Unterricht im Pianofortespiel.

Gefallige Anfragen beliebe man an Ge-
fertigten zu richten, der täglich von 10 — 2
Uhr in der Handelslehranstalt zu sprechen ist.

Ergebenster l ( , ^ I ^ M U i ^ .

Z. 444. ( l , N r . 484.

E d i k t .

V o n dem l . s. 83,zirksamte O u r k f t l d . als Ge>
licht, wird hiermit blsaiml gemacht:

(5s sei über das Ansucht» d.s H . r in Franz Non-
schat, k. l . Lieutenant, dlilch dm Machthaber Math ias
Trampuscl), gegen Ait ton Nousckak vo» Auen, wegen
<ms dc,» Vergleiche vom l l . Erptemder »858 , ^ j .
! 2 I 2 . schuldigen 2 9 i fi. C M o. «. <:.. in die exekutive
öffentliche Versteigerung der, dc»n Lehlern gehörigen,
>m Grllndl'uche d,s GnleS ^)^ustc:n «>il) Rlktt'. ^i>.
4 7 ' / , . Ulb Nr . 2 ' / , vl'lkomM'Nden Rcal i tat , im ge
lichllich crhl'I'tnei! Schatzlii>gswerll)i von l ^ 5 si.
20 kr. C M . g^wil l iqet, imd zur Voin.Uinn' Der-
seiden die F r i l d i c i ungs l ^s tzlmg«!, anf den ^»6. M ä r z ,
^uf dei, 2l i. Ap i i l und .nil 0en 2^. M a i I860, jtdes'
mal V>.'lli!!t!.,g<< um l) Uhr in loco der Realität mit
dem Anhange vcstimmt worden, d.'ß dic feilzul'ielende
Realität »Nr bei dcr Ictzse-, Feilbictung auch unter dem
Schätzungswellhe an t>en Mcistl'ietcndcn hlntangc.
gedcn werdr.

DaS Scha^ungsprolokol l , dcr Grundduchs,r
tr.ikl und die lllzit^tionei'ldlngülsse lönnsil dei die
sem Gelichle in den g,wohnlichen Anusstlinden ein-
gesehen werden.

K k. Bezirksamt Gursfeld, als Gcricht, am
25, Februar »860.

Z. t ö l . (3) Nr. 2947.

<5 d i k t .

Ii> rcr Errkulionösachc drs Herrn Il'l)a»„ Kosler.
durch Hcl lü 3 l . Zlipoli iu Tr ics i , gcgrii me (Yel'i'il-
dev ^ai l lngal lü l i ' , >'<'i>zi. I ranz Vailmgattiu'r in Neocliz.
s>cNo. nu'l 'rcri l WrchjVll'ciräge jn» Oss.lNüüil'ttia^c
per 1l).U0l) ft. (5M. <̂ . ^. c:., h.u d^s Hanocls- lind
Seegrilch! m Tvissl mit dem Vcsch'ide t»do. 23. August
v. I . . Z . ^ ^ ^ ^ l'iö 8i>ltt. dle Ft' l l lmllmq d»r. deni
Ekslnlcn Herrn Flnoz V.nnn^nlUsr grl 'örigc!'. >ni
i t l l ier zn P>il'!>?!a^!z lirgciic'lil gepfänorlsn und go»
schä'yicn Wl in r u»d Fäss»r gcwüligct, u,>d unl V»r-
„a!)me dcv V^rslcigcruiig dirseö k. k. Vczirlomitt. alö
Glr icht , ersticht.

I n Aüöfüln'üna. dcsss» »vindl'n zllr öffc"llichci^
Vl'l'slclgl'l'img dllscr Wl inc nn^ G^l'inre dcr 22. Dc»
^ül l 'cr ^l«6!) lmc» 26. Iänxcr !8l i t) l 'rj l lmmt. Ncl'cr
Aüsuchcn t»cö Hcrl l l lHklslitilin^suhlclS <l<> l»,i,c>. 2 l .
Dc^ml 'kr <8.'»l), Z . 2 l )47. ivild jedoch liese öft'.llt-
iiche Vcrslcigcrnüj) nnf d<n 29. M n z und 20. Apri l
ll?()U in K'lo Piil ' ic'lavcz. jcdrömal um 9 U!,>r ftuh.
üdeilvagru.

OrgrnNaild dcr Fcildictui'g ist wcißcr Insulancr.
Wci» aus der Gebi ld uou St t idau nächst öulteü'
berg. Ull0 zwar:

316 Eimer rm» Il>l)rc l . ' ^ l u 0 ft. 30 kl. öst. W .

602 ., mlö rcm Ialivc 16.':4 ü 4 « !)g ^ «
l l 9 1 , „ „ » l 8 ^ ü 4 .. 20 ,> , »

687 » « ^ » <«.^l) i> !> ^ lll „ „ „
danu 100 Fasscr <u«i> Eichci'l.'c'lz und mi l eisernen
Reifen l'cschlage» von verschiedener Gw^e , im Werlhc
uvn 1427 ft, ö. W. ' davcr im Oesaü'mtschäpnn^
werthe Prr I4.li84 fi. 34 kr. ö. W. Dcr Ort Pri>
liislnvez, wc» dicsr Wcine liegen, ill eiiic guic Vier-
lelftniide Weges von der E>sriw.chniHi.nion Zhalaturn
entfernt.

Die Weine »verden linzeln nach Gcdindcn n»
den MeisNnclendcn. u»d zwar vci dcr ersten Tagsat»
zung nnr un, uno lllxr den Schaßungsiverih, und l'ei
der leplen nuch unler dem Schäpnngöweltye an den
Meistl'ietcndcn hinlangcgcven werocn.

Hiczu weld>.'n Kanftustige eingeladen.

K. l. Vczirk^an't Zd^kalnrn, als Gericht, am
12. Jänner I860. !

Z. 248. (!)
Um vielseitigen Wünschen zu entspre-

chen, wird hiemit bekannt gegeben, daß bei
dem Gefertigten gesponnenes feines,
nnverfälschtes schwarzes, als auch
weißes Noßhaar für Matratzen in jeder
beliebigen Menge zu den billigsten Preisen
stets zu bekommen ist.

?11N1II8 IIlidovo^IIIA,
Valinhofnasse str. » »2.

3 461. (2)

Dll8 Ninko1n'Aa8t1ikU8
7V»«»» ^ « ß » » » » V "

in ^0N8tN(1t1 18t ^u voi'^nclitoil.

di8 I^näo 6. N. lni dio 1ul^I)unF 60s
(^ut68 I'tt^mut^ I)(;i ̂ lou8taät1 ^vonlien.

3. 434. (3)

Kundmachung.
Zur Ausübung des Husschmid-

gewerbcs iu der Umgebung Idria's,
wird ciu Geselle, verehelichten oder
ledigen Standes, aufgenommen.

Bewerber haben sich mit dem
Nefähigungs-Zeuguisse einer öffent-
lichen Lehranstalt, dann mit dein Mo-
ralitats- und NüchternheitSzcugnisse
auszuweisen, sund persönlich in der
k. k. Postkanzlci zu Idr ia längstens
biö 1. Mai 1800 vorzustellen

i» i,'ail,'ach lst zn haben:

Statistischc Uebersichten
ul)er die

Vevötterunft und den Viehstand
von Oesterreich

nach der 3^l)!un^ Vlnn l t l . Okil'I'cr l^ü7. Heraus»

^l'gcdcn vom l. k. Müuslcrinn' deil Innern, gr. Fl)li0

Wien. l l ft.

Daraus l'ssl'üdcrs al'gedsNl't'l.'

Dcvölktlung unb Vichltllnd in Krain.
gr. Folio. 30 lr. öst. W.

Mlmsie-HriMlMss
s»r dlu

Umfang des ganM Kaiserstaates
venetiauischen Verwaltunsssgebietc^ und der

Vtilitärgrenze.
(Wird mit I . Mni I860 in Wilksamktit gtstht)

^aibach gehest. 30 kr. oft. W. Mit frankirtcr Pl'N-

zusendung gegcn portofreie Einsendung des Vcirages

I 3U kr. öst. W .

^ ^ " Anzeige.
Dem Gefertigten ist nach abgelegter technischer Prüfung die behördliche Vefugniß

zur Ausübung des Zimmermeister-Gewerbes verliehen worden. Diesemnach erlaubt sich
derselbe anzuzeigen, daß er mit 1. April d. I . semen Zimmerplatz im Kuhthal Nr. 72
(v»«K«, 5li»«wlk<-»') eröffnen werde und bietet allen l». ' I ' . Bauführern seme Dienste
höflichst an. Er verfertiget Pläne, Vorausmaßc und Kostenüberschlage für alle Vau-
professionisten nach den Lokalpreisen, übernimmt Zimmcrmanns-Bauten mit und ohne
ZimmermannsMateriale, besorgt den Einkauf der Materialien, ertheilt Auskunft bei
der'Ausführung der Arbeiten, weiset den Bauend, n Zimmermannsgesellen zu und über-
nimmt die Dachreparatureu gegen jährliche Pauschalbeträge iu Vestelluug.
Er wird bemüht sein, durch pünktliche und billige Leistungen das ihm geschenkte Ver-
trauen zu rechtfertigen.

Stadtz immermeister , dcrzcil wohnhaft am Marien.Vaorpwhc Nr. 2 l in Laibach-

(Z. Laib. Zcit. Nr. (U v. 2«. Mär; I8ssl>).



!5<»

Z. 4 ,8 . (2) «« .M < ^ir. 6l<>,'.

Von dem s. l . Beziitsantte Fcistiitz, als^ Ge-
l icht, wird hi» mit kund gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Anton Schni^
dcrschizh von Feistri» '»111. 47 , sessional des Jakob
Vcrch und rücksichllich Josef Gerschina , geqen I o
hann Kast.lz von Grafenbrunn, wegen schuldigen
>0 fl> ,^'^ kr, ö. W , die mit Bescheid« vom 2-».
Dczcmkcr 1858, Z. 7295. auf den 28. M a i u,id
6, J u l i l859 bestimmt gewesene, sohin aber sisliite
zweite und dritte Feildietuna der, dem Letzteri, ge-
hörigin, in Gr.iscnbrnnn gelegenen, im Grunobulbr
dcr Herrscha,t Iablanitz .^,,l) Nid. Nr. 236 vorkom'
mendcn, geiichtlich alif !032 f l , 40 kr. bewcrldcien
Realität rcassninirt, und hiezu die Fcilbictnugslag
s.itzungen auf den 2. M a i u auf den 2. Jun i i860
früh 9 Uhr hiergerichts mit dem B l e u t e n angcord
net, daß hiel'ci diese 3lca!ität dei der dril ls» Tag»
satzung auch unter dem Schatzungswerthe hintangt'
geben wcrden wi,d

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchs,rtrakt
lind dle Lizitaiionsbeoingnisie können bei diesem Gr.-
rickte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Feistritz, als Gericht, am
23. Dezember »559.

Z. 4 l 9 , (2) Nr . 6202.
E d i k t

des k. k. Bezirksamtes Flistl i tz, alö Gericht.
Die in der Erekutionssache des inindcrj. Joses

Hodnik von Fcistritz, unter Vertretung der Vor.-
mundschaft, wider Josef Slauz von Orafenbrunn
^Nr 29 auf den l l . Jänner I860 angeordnete dritte
Rcalfeilbietun^slagsatzlü^g wird über Ansuchen des
Erckulionsführers ddo. 23. Dezcniber «859, Z. 6202,
auf den I . August I860 Vormit tags 9 Uhr mit
denl vorigen Anhange übertrage» ; wovon die Kauf
lustigen mit Bezug auf das Edikt vom I I , Ju l i
^ 8 5 9 , Z. " .202, verständiget werden.

K, r. Bezirksamle Feistritz, alö Gericht, am 28
Dezember »859.

Z. 420. (2) Nr. 0206.
E d i k t .

Von dcm k, k. Aezirksamtc Feistril). als Gericht,
wird bekanltt gemacht, daß mit dem dießämllichen
Bescheide vom 23. Dezember 18l i9. Z. 020!!, in die
Reassumirung , der i» dcr Elckntionssache des Anton
Schnidcrschilsch von Fcistril) wider Anton Vm'disch von
Podtabor. pl^lt».. 2 l )0f i . <H. M . init V> scheide vom 2<l,
August 1864, Z . l ;256. auf den 1«. Jänner 1865
migemdnet u?wcs>.'ncn. sohin sistirlcn I I I . erekuliveil Feil»
bietung der dem Ertkulcn gehörigen, in Podlabor lielc»
gencn und im Grundbuche dcr Herrschaft Prem «nl> Urb.
Nr. 4 vorkommenden behausten '/^ Hübe. im qcrichl-.
lich erhobenen Schät)U!igoivcrlbe von 87!) ft. 62 kr.
C M . . oder in öft. Wälir . 923 ft. 80 tt,. gewilw
yet worden ist, nnd daü z» deren Vornahn-c die
Tngfal ir l neuerlich auf den 8. M a i 18lil) Vormittags
9 Uhr zur Vornalmlc im Gerichisortr bestimmt woide»
<N. Wo,^> die Kin,findigen nut dem Veisapc vor^cla'
den n.'ert'en. daL diese Pfandbube allenfalls auch l>n°
tcr dem Schaylingsweridc bintana/geben wi rd , und
baß der Gruiwbnchö > Er l rakt , die Vedingulffc lind
das Schäpnna.sprotol'oll yieraintö eingesehen werden
können.

K. k. Vc,;irksamt FeiNrip, als Gericht, den 23.
Dezember 1869.

Z. 4 2 l . (2^ Nr. 6207.
E d i k t .

V o n dem k. k. Äcz'ikZamle Feisir ih, nls Ge^
richt, wird hiemit bekannt czem.icht:

D>c in der Erclutionssache des Anton Schni^
derschil) vo:l Fcistliy lN'^cn Josef ^roschizh <p,vzl)an
von Iassen, s»c.ln. 94 f l . (äM, , mit dein dießseiligen
Bescheide vom l 3 . I ä n i n r 1858. Z. 2 l 4 , auf den
16. J u l i , l 6 . August und l 7 . S .p t . n^e r 1858 an.
geordnet qeweftne, sol)in sistlüe erekuliv? Feilbietnng
dcr gegnrr'schen Realität w i id auf den »8. Apr i l ,
dann dtn l 8 . M a i und den 18. J u n i l»«0 fiül)
9 Uhr hiergerichts mit dem vorigen Anhange an^
geordnet.

K. r. Bezirksamt Feistrih, als Gericht, am 23.
Dezember 1859.

g 7 422. (2) Nr . 6208.
E d i k t

35m, dem k. t. Bezirksamte Feistritz, als Ge-
l icht , wird hiemit kund gemacht -

Es sei über Ansuchen des Herrn Anton Schni
derschitsch von Feistlitz, gegen Anton Schürze! von
Topolz. wegen schuldigen 2«9 ft 6 M . , die mit Be-
scheide vom 9. März v. ) . , Z. l l 9 4 , bewilligte,
suhin aber sistirte dritte Fcilliielunss der, dein Lehtern
gehörigen, in Topolz gelegenen, in, Giuncbuche der
Herrschaft Iablanitz «n!» Urb. Nr . 22 l vorkommen
den, grricdtlich auf 2 l - 1 ! si. >1() fr. dewerldlten Nea--
lität reassumirt, und hiczu die drille Feilbictungs.
tagsayll'lg neuerlich auf den 9. M a i ,860 jrül) 9
Uhr hlcrgclichts mit dem Bedeuten angeordnet, daß

lml'ei diese Reali tät auch unter den, Schätzungs-
n'tithe hiiXangeqebl'n werden wi ld,

Das Scl'al^ms,5p,oli)kl' l l. der G i l u l d l - u ^ . r .
t la l t und di,e i!izil0lio»sleoinguisse tonnen bei die
sVm Gerickle in den gewöhnlichen Amlsstunden ein-
gesehen werden.

K k. Bezirksamt Fcistlil), als Gericht, am 23.
Dezember I8Z9.

Z 423. (2) Nr. 6256.
E d i k t .

V o n dem k. k. Bezirksamt? Fcistritz, als Gc-
richt, wlrd hiemit kund gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Anton Eä)M.-
derschizh von Fcistlch, gissen Micl'ael Batista von
Unlersemon, weg>n schuldigen »20 f l . 50 kr. E'U?.
,',, «. <>. , die mit Bescheid vom 30. Oktober >85s,
Z l ! ! 5 4 , bewi l l igte, sohin aber sistiltc dritte Feil,
»i''tu«g der, dem Letzter» gehörigen, in Untersemon
qelegene», im Grundbuch»' der Herrschaft Adclsberg
«nl) Urb. Ur. <)47 voikommlnden, geü'Htllch aus
892 f l . 40 kr. bewirtheten Realiläc rcassumiit, und
hiezu die dritte Feilbiclungslagfatzung neuerlich auf
den l l . M ^ i i860 früh 9 l.lhr hierqerichls mit dem
Bedeuten angeordnet, daß hiebei die Realität auch
unter dem- Scha'tzungswcrthe hintangegeben wer-
de» wird.

D a s Schätzungsprotokoll, der Grundbuchserlratt
und d'e ^izitationsbedingnissf sonnen bei diesem Ge
richte in den geiröholichen Amtsstunden einge<
sehen werden.

^ . k. Bezirksamt Feistcil), als Gericht, am 24.
Dczcmber l^<ä9.

Z, 424. (2) N r . 50.
E d i k t .

Von den, k. k. Beziiksamle ^eistiitz, als Gericht,
i r i rd hiemit bekannt gemacht:

Die mit dem Bescheide vom 27. Dezember
1855, Z. 7094 , in der Er<kutionssache des Franz
Vizhizh von Flistü'tz, geqen M.uldaus Thcmschil)
von Watsch, ix ' lo. l^l) fi 44'/^ tr. E M . c «. c ,
zur Vornahme der exekutiven Ncalflilbi^lunc, angc
ordnet gewesene, sohin sistiite dril le T<.gsatzung wi ld
reassumando ,nlf den l2 M a i I860 mi l B' i t 'ehal l
des Ortes und der Stunde mit dem Beisahc an
geordnet, daß hieb,i die R la l i tä t .nick unt^r den,
Hcdäyungswerlhe hintangegeben wird,

K. t. Bezirksamt Feistlch, ^lls Gericht, am 5.
Jänner i860.

Z. 426. (2 ) Nr . 85,
E d i k t .

Von d.m k. k. Bezilksamte Feistritz, als Ge
ricbl, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen dcs Josef S l l iga von
Sabegne, gegen Il>sef Vizhizh von Hanje Nr . 33,
wcgen schuldigen 2 Ui si, 6 tr. C M . <,-. x c-., i-,
d i , exekutive öffentliche Versteigerung der, dml ^ e ^
lern gehörigen, im Grundbuche deS Gutes Slrainach
>,»!> Ürd. ^)ir. 28 vortonnnei'den Re>>l>läl, im gc-
richtlich crhobmen Schätzungswerthe von 9 l 4 st. 80 tr
ö. W , gcwi l l iget , und zur Vornahme derftlb.n di-
^ciloietungslags.ltzungen auf den l 8 . Ap i i l , auf d.l,
>8. M a i und auf den 18. Jun i l8«<), jedesmal Vor
miltaqs um 9 Uhr in dieser Amlslanzlei" mit dcm
Anhange bestimmt worden, daß die feilzudietlnde
Realität nur bei der letzten Fcilbieluog anch un,
ter dein Schätzungswerlhc an den Miistbietenden
hintangcgeoen werde.

Dl>s Schäl^ngsprotokoU, der Grundbuchsertrakl
und die ^izitationsl'cdingnissc können bri cissem Ge.
richlc in den gewöhnlichen Amlöstundeu eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Feistritz, als Gericht, am
! 3 . Jänner l8U0.

Z. 427. (2) Nr. 125,
E d i k t ,

Vom k. k. Bezirksamte Feistritz, als Gericht,
n i rd dcm unbekannt wo bisindlichen i?orenz Verh
und dessen gleichfalls unbekannten Rcchl5n.lcl fvlgcr
hiemit bekannt gcmacht:

Es habe Michael Pnmz von Untersemon, wider
dieselben tie Klage aus Ersitzung und Zlierkennung
dcr, im Grundbnche der Pfarrgü'lt Dornegg «ul»
Ulb. Nr , 3 l vorkommenren Vicrlelhube unterm i0
Jänner !8l)0, Z l25, hieramls angebracht, worüber
zur mündllichrn Verhandlung d c Ta^satzung auf den
22. Jun i »800 früh 9 Uhr mit dem Anhange des §. 29
G , O angeordnet, uden Geklagten ,v>gen ilnes unbc-
kannten Aufcnth.'Iles Michael Bnizhizl) von Unter-
seinon als ( 'urnloi- »<l n<>lui>l auf >yrc Gef.'hr und
Kost»!! bl'steUl wurde.

Deffen werden dieselben zu dein Ende verstandi-
qct, daß sie allenfalls z» rechter Zeil selbst z» fs.
scheinen, oder sich einen ande>l> Sac lw^ l ler zu be-
stellen u. hicramls l'a'Nhai't z» inachen haben, w idr i -
gcns diese Rechtssache mit den, aufge^elNei, Kurator
nach der G . O, vethandelt werden w i i d .

K. k. Bezirksamt Fcistritz, als Gericht, am
l 3 . Jänner i860 .

3- 428. (2) Nr. 178.
E d i k t .

Von dem k. k. Nezirksamte Fl istnh, als Gericht,
wird dem unbekannt wo befindlichlN Nikolaus Treb'tz
und dessen ebenfalls unbekannten Rechtsnachfolgern
hiemit bekannt gegeben!

Es habe Anton Verh von Unterscmon wider
dieselben die Klage auf Ersitzung der im G r u n d '
buche der Pfar rgnt t D o r n i g »nli Urb. N r 86
uorkommenden '/^ Hübe unterm 10. Jänner i860,
Z. l ?8 , hi»'ll)Mts eingebracht, worüber zur mundlicben
Veibandlunq die Ta^s.'tzung auf dln 22. Jun i »860
!rü!) 9 Uhr mit dein Anhange d.s § 29 G. O.
angeord»et, »no den Geklagtcn we.^cn ih<ro undc»
kannten Aufenthaltes Andreas Slemberge, oon Unter-
semon als Oi i ' t t to l ' 2<l ?»<!!»>» auf ihre Gefahr und
Kosten aufgestellt wurde.

Dessin weiden dieselben zu dem Ende vcistän.
diget, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu
erscheinen, oder sich tinen ander»» Sachwalter zu
bestellen u. hirramtb namhaft zu machen haben, wi>
drigenS diese Rechtssache mit dem aufgestellten Ku«
rator nach der O. O. verhandelt werd»,, w i rd .

K. k Bezirfsamt Feistritz, als Gericht, den
!3 . Jänner l860.

Z . 429. (2) " Nr. 2^9
E d i k t .

Von drin k. r. Aezlrkö.imt Fcistriy. als Gericht,
ivird dcm unl'eünint wo befindlichen Gregor Skcrl uno
dess>'n ebenfalls unbekannten Erbe» und Rechtsnach-
folgern hicmit erinnert:

Es lmbe gcaf» Sie Josef Skcrl von Uütersetiwü
Nr. l 4 , die Kla^ze l!c'ilOllicinn Z. 2 l l ) , .nil Eisiyung
d.-r im Grnüdbuchc d,r E rauMmergü l t L,ppa i<ul>
Urb. Nr. 206 vorkommenden Neali'tät ciiigeNreligt.
woriibcr die Tagsapung auf den 22. Juni l, I . frül)
9 Ulir hiergerichts mit dem Aliyange deS §, 29 G. O.
augeordnet wurde.

Dessen werden der unbekaiml wo befindlicht' Gregor
Skcrl und dessen ebenfalls unbeklinnlc Grbcn und Rechts.
Nachfolger mit dem Veisape verständigt, daß sie bis
dahin entweder selbst zu ei scheinen, oder aber einen
Äevollmachligttil rechtzeitig sogemiö anher namhaft
zu machen haben, als sonst diese Rechtssache mit dein
unter Einem anf ihre Gefahr uuo Kosten anfgestelllcn
^ul-nlol- iul n< lum Josef Misgl i r von Uulerfemon Nr.
ltt verhandelt wird.

K. k. Bezirksamt Feistrih, als Gericht, am 12
Jänner I860.

Z. 4 ? ! . (2) Nr . 3020.
E d i k t .

Von d.-m k. k. Bezirksamte S i l t i ch , als Ge.-
n c h l , wird hiermit belanol gemacht:

Es sei von diesem (Äerichie über das'Ansuchm
des Hrn . Grafen v. B l aga j , „ o m . H r n . Alois ^ r . i .
Herrn 0. Lazar in i , g,gen Jos.-f Saitz von Las.',
wea/n aus dem Urthfilc vom 4. J u l i l 8 5 3 . ^ir

'.'5738, schuldigen <!0 ,1. 30^^ kr. E M . <:, « e , in
die erekuliue öffentliche V^st. igeruog der, d>m ifs^.
teren gehöligen, im Grundbuchs dcr Herrschaft Zobels
berg «„!) Urb. Nr . 64? und «ul, Rektf. Nr. 2 !7
vorkom-nenden Realität in iiale Ko.iss. Nr. 2 , im
a/ri.bi l i l> erhobenen Schätzungswerthe von !200 si.
E M . gcwil l 'get, und zur Vornahme dcisclben vor
dttsem Gerichte die Feilbietungstagsatzungen auf den
10. M ä r z , auf den 12. Apri l und auf den 12.
M a i I 8 6 0 , jedesmal Vormi t tag um 9 M,r mi t
dem Anhänge bestimmt worden, daß dttse Realität
nu< bli der letzten angeordneten F.ilbietung bei allein
falls nicht erzieltem oder ürerboleiiln Schätzungs^
werthe auch unter demselben ai> den Meistbietenden
hililangegel'en werde.

Die Lizilalionsbedingnisse, das Schatzunqs
Protokoll und der Gnlndduchserlrakl können bei die-
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstllnocn «in^
eschen werden.

K. k. Bezirksamt S i t t i ä ' , als Gericht, am 19.
August l8ä9.

Nr. 827.

A n m e r k u n g. Nachdem sich bei der ersten erekU'
liven Flilbietungstagsatzung kein Kauflustiger ge-
meldet, so wird zur zweiten anf dev 2. Apl i l l. I>
angeoidiuten exekutiven Feilbietung geschritten.

K. r. Bezirksamt E i l l i ch , als Gericht, vm 10.
März i860.

Z. N 3 . (2) Nr. 2147.
E d i k t .

M i l Vczll.1 anf das Eoikt vom 10. November
1869. Z. 2147 , wird bekannt g,nuicht. daß zn dcr
1. und 2. exekutiven Feilbiclung der Realilat des Jakob
Spclizl) von Eiscndolf ke,n ^auflusliger erschienen war.
daher am 2 1 . M ä r ; d. I . von 1l Uhr Frül) m dcr
Amtskanzl'i zur 3. Feilbielnug l int l r dem vorigc» Ä'>»
uangc geschritten wird.

ss. k. Bezirksamt Treffen, als Gericht, am l l ) .
März 1860.


